
Emotionales Lernen – Körper und Seele im Dialog*

Transformation von im Körpergedächtnis gespeicherter somatisch-emotionaler
Stressmuster

Termin: Do., 26.6.2025, 18.30 h bis So., 29.6.2025, 14.00 h

Ort: ZIST Penzberg, Penzberg

Kursgebühr: 420 € (zuzüglich Vollpension)

Kursnummer: 250631

Leitung: Gerhard Zimmermann

Emotionale Erfahrungen werden als Schablonen im Körpergedächtnis gespeichert. Entsprechend können
lange zurückliegende Ereignisse bei Aktivierung in der Gegenwart zu Stress, einer erstarrten Haltung
sowie einem dysregulierten autonomen Nervensystem führen. Als Folge reduzieren sich die Lebensenergie
und die Vitalität. Auch das emotionale Gleichgewicht ist oft beeinträchtigt und die Krankheitsanfälligkeit
nimmt zu.

Ein Gegensteuern gelingt zum Beispiel mit dem somatisch-emotionalen Dialog, der alle Sinne einbezieht
und zu persönlichem Wachstum führt. Dafür ist zunächst ein Gefühl von Sicherheit im Kontakt mit dem
eigenen Körper und der Umwelt erforderlich. Wenn wir gut mit uns verbunden sind, ist der Körper in der
Lage, defensive Verhaltensweisen zu reduzieren und sich dem Leben gegenüber neu zu öffnen.

Mit einfachen Wahrnehmungsübungen lassen sich eingefahrene Verhaltensmuster in Bewegung bringen
und individuelle Stressmuster verändern – was eine neue Perspektive und emotionales Lernen ermöglicht.
Alle Interventionen dienen dazu, die Selbstregulation zu unterstützen und im Hier und Jetzt angemessene
Antworten zu finden. Die Körpersinne ändern den Fokus vom Denken und sprachlichen Inhalten hin zum
Erleben. Es entsteht Raum für positive Erfahrungen, die durch aktualisierte neuronale Landkarten Stabilität
erhalten. Tief erfahrene Lebendigkeit, konstruktive Gedanken und Wohlbefinden sind möglich.

Flyer zum Herunterladen

Weitere Informationen:

*Anerkennung von Fortbildungspunkten wird beantragt.

Gerhard Zimmermann

ZIST gemeinnützige GmbH - Zist 1 - 82377 Penzberg

https://www.zist.de/de/veranstaltung/fort-weiter-und-ausbildung/emotionales-lernen-koerper-und-seele-im-dialog
https://www.zist.de/node/441
https://www.zist.de/de/seminarhaus/unterkunft-und-verpflegung
https://www.zist.de/referent/zimmermann-gerhard
https://www.zist.de/sites/default/files/downloads/dl-20250626-zimmermann-emotionales-lernen.pdf
https://www.zist.de/sites/default/files/downloads/dl-20250626-zimmermann-emotionales-lernen1.pdf


Dr. med., Arzt mit Zusatzbezeichnung Psychotherapie in eigener Praxis in Mainz. Aus- und
Weiterbildungen in Verhaltenstherapie, Bioenergetik und Gestalttherapie, Medizinischer Hypnose und
verschiedenen körperpsychotherapeutischen Verfahren. Arbeitsschwerpunkte: Psychotherapie, Psycho
somatik, Psychotraumatologie, Verhaltensmedizin, Stressmanagement.

Internet: www.stressmanagement.de

URL: https://www.zist.de/de/veranstaltung/fort-weiter-und-ausbildung/emotionales-lernen-koerper-und-
seele-im-dialog

Fragestunde: Hochsensibel – schön anstrengend* – online

Termin: Do., 3.7.2025, 20.00 h bis 22.00 h

Kursgebühr: 45 € 

Kursnummer: 250720

Leitung: Karin Ortner-Willnecker

Hochsensible haben oft viele Fragen auf dem Herzen – zu ihren Erlebens- und Verhaltensweisen, ihren
Werten, ihrem Selbst- und Weltverständnis und vieles mehr. Oft haben sie das Gefühl, zu anstrengend für
ihr Umfeld zu sein.

In diesen beiden Stunden sind alle Fragen rund um das Gefühl, zu anstrengend, zu viel, zu anspruchsvoll
für sich selbst und andere zu sein, willkommen. Anhand von Erfahrungen aus dem Kreis der Teilnehmer
(m/w/d), wie auch der persönlichen und therapeutischen Erfahrung der Referentin, sollen gemeinsam
Wege gefunden werden, sich mit sich selbst zu entspannen.

Fragestunden Hochsensibel – online*

Hochsensible Menschen sind mit vielen Fragen an sich selbst konfrontiert, die sie häufig sehr
verunsichern. Diese Serie von Fragestunden zu ganz verschiedenen Aspekten von Hochsensibilität sind so
konzipiert, dass sie sowohl für hochsensible Menschen als auch für deren nahe Angehörige oder Freunde
(jeweils m/w/d) hilfreich sein können. Nicht zuletzt gewinnen sie im Austausch mit anderen hochsensiblen
Menschen Einblicke in deren reichen Erfahrungsschatz. 

Zudem sind die Fragestunden ergänzend für Psychotherapeuten und Berater (jeweils m/w/d), die mit
hochsensiblen Menschen arbeiten, als Fortbildung gedacht.

Die Referentin, Karin Ortner-Willnecker, verbindet in den Fragestunden ihr Wissen um Diagnosestellung
und aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse aus Psychologie und Neurophysiologie mit ihrer langjährigen
Erfahrung als Therapeutin. Sie bringt hierbei sowohl ihre Erfahrungen als Mitarbeiterin in
wissenschaftlichen Instituten als auch ihre vielfältigen Erkenntnisse aus Therapie und Beratung ein.

http://www.stressmanagement.de
https://www.zist.de/de/veranstaltung/fort-weiter-und-ausbildung/emotionales-lernen-koerper-und-seele-im-dialog
https://www.zist.de/de/veranstaltung/fort-weiter-und-ausbildung/emotionales-lernen-koerper-und-seele-im-dialog
https://www.zist.de/de/veranstaltung/selbsterfahrung/fragestunde-hochsensibel-schoen-anstrengend-online-1
https://www.zist.de/referent/ortner-willnecker-karin


Die Fragestunden sind einzeln buchbar. 
Weitere Teile dieser Workshop-Reihe:

Fragestunde: Hochsensibilität und Traumata* – online
Fragestunde: Hochsensibel oder psychische Störung?* – online
Fragestunde: Hochsensibilität im beruflichen Kontext* – online
Fragestunde: Hochsensibel – Bereicherung und Herausforderung zugleich für Partnerschaft und Familie*
– online

Weitere Informationen:

Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung aus organisatorischen Gründen nur bis eineinhalb Tage vor
Beginn der Veranstaltung mittags um 12.00 h möglich ist.

*Anerkennung von Fortbildungspunkten wird beantragt.

Karin Ortner-Willnecker

Dr. phil., Dipl.-Psych., Studium Psychologie (LMU München), Philosophie (Hochschule für Philosophie SJ),
zehnjährige Forschungstätigkeit am Max-Planck-Institut für Psychologische Forschung und an der LMU
München. Weiterbildungen unter anderem in Traumatherapie (E. Nijenhuis), Integrativer Psychotherapie
(Fritz-Pearls-Institut), Initiatischer Therapie (Dürckheim), Mentaltechniken (unter anderem H. Leuner, L.
Reddemann), Körperarbeit (unter anderem Clyde W. Ford, Visionary Craniosacral Work nach H. Milne),
Paar- und Familienberatung (J. Juul), Heilarbeit (The Foundation for Shamanic Studies). Seit dem Jahr
2001 Praxis für Souveräne Lebensführung mit Schwerpunkt Traumatherapie,
Lebensübergänge, Hochsensibilität.

Internet: www.ortner-willnecker.de

URL: https://www.zist.de/de/veranstaltung/selbsterfahrung/fragestunde-hochsensibel-schoen-anstrengend-
online-1

Dem Tod neu begegnen – Abschied und Bestatten als Tor zum Leben

Termin: Fr., 24.10.2025, 18.30 h bis So., 26.10.2025, 14.00 h

Ort: ZIST Penzberg, Penzberg

Kursgebühr: 260 € (zuzüglich Vollpension)

Kursnummer: 251032

Leitung: Susanne Kraft, Michael Kraft

https://www.zist.de/de/veranstaltung/selbsterfahrung/fragestunde-hochsensibilitaet-und-traumata-online
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https://www.zist.de/node/441
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https://www.zist.de/referent/kraft-susanne
https://www.zist.de/referent/kraft-michael


Bereit
für die Stille
die Worte
das Handeln
Bereit, unsere Toten in die eigenen Hände zu nehmen.

In den Tagen des Übergangs ist der Himmel etwas offener als sonst. Wenn wir bereit sind, wirklich
einzuwilligen – sogar bei einem plötzlichen oder scheinbar vorzeitigen Tod – dann beginnt die Quelle
unserer Lebendigkeit neu zu fließen.

Dieses Begreifen geschieht auch im praktischen Tun. Wie in nur wenigen Lebensbereichen können wir die
Einheit von geistiger Realität und unserem konkreten Handeln direkt erleben.

Was hilft uns dabei, unsere Toten in die eigenen Hände zu nehmen?

Im Praktischen

Der letzte Atemzug – was ist jetzt nötig und was ist alles möglich?
Wie können wir die Zeit einer Aufbahrung persönlich gestalten und auch Kinder einbeziehen?

In einer Form des heilenden Zuhörens – uns selbst und unserem Gegenüber

Beim Nichts-tun-Können und Einfach-da-Sein.
Im Umgang mit heftigen Gefühlen.
Bei aufbrechenden Konflikten.

Im Gestalten einer spirituellen Dimension

Rituale, die befreien und Halt geben.
Das Segnen, Beten, auch in eigenen freien Worten.
Der Verstorbene (m/w/d) selbst: wie kann ich weiter mit ihm verbunden bleiben?

Ein Kurs für Freunde, Angehörige und Begleiter (jeweils m/w/d).
Ein Kurs, um uns auch auf den eigenen Tod vorzubereiten.

Wir wollen gemeinsam weinen und lachen – fragen, spielerisch üben und künstlerisch gestalten. Gerade
wenn wir uns dem tiefen Schmerz öffnen, werden dann auch berührende Begegnungen und eine echte
Lebensfreude möglich.

Die Kultur eines Volkes erkennt man daran, wie sie mit ihren Toten umgeht.
Perikles von Athen

Flyer zum Herunterladen

Susanne Kraft

Begleiterin für innere Entwicklung und Transformation. Künstlerische Arbeit mit Kindern und Müttern in
arabischen SOS-Kinderdörfern. Studium der freien Malerei und Aufbaustudium Kunsttherapie, Dozentin an

https://www.zist.de/sites/default/files/downloads/dl-20251024-kraft-dem-tod-neu-begegnen.pdf


der Uni Witten (Aktzeichnen), ehrenamtliche Arbeit als Kunsttherapeutin mit traumatisierten Opfern der
Bürgerkriege in Kroatien und Südafrika. Bestatterin im eigenen Unternehmen Die Barke in Herdecke und
seit 2004 Phönix – Individuell Bestatten mit Michael Kraft, viele Jahre in der Ausbildung von
Trauerbegleiter (m/w/d) bei den Verwaisten Eltern e. V. Seit 2002 zertifizierte Trainerin für Gewaltfreie
Kommunikation nach Marshall Rosenberg, heute auch als Mentorin und Assessorin in der Ausbildung.

Michael Kraft

Nach der Schule freie Mitarbeit in der Ausgrabung Alt-Ägina. Zivildienst in einer Schule für mehrfach
behinderte Kinder. Studium der klassischen Archäologie und Altphilologie. Ausbildung an der Graf-
Bothmer-Schule für Gymnastik. Selbstständiger Inhaber eines Fachgeschäftes für Naturkost und
Baubiologie. Berater und Entwickler für ökologische und soziale Projekte. Seit 2005 selbstständiger
Bestatter zusammen mit Susanne Kraft. Seit 2005 Trainer für Gewaltfreie Kommunikation.

URL: https://www.zist.de/de/veranstaltung/selbsterfahrung/dem-tod-neu-begegnen-abschied-und-
bestatten-als-tor-zum-leben-0
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